
Erich Kästner-Schule      
 

 

 

Bewertungsstandards für das Fach: 

Latein 

 
 

Besonderheiten/besonderes Arbeitsmaterial:  

Grammatik-, Haus-, Vokabelheft, evtl. Arbeitsheft 

 

Schriftliche Note 

 

Laufende Kursarbeit (mündliche Note) 
                               

 

 50 %  :   50   %       
 

Pro Halbjahr: 
 

 

In Jg. 7: 2-3 Klassenarbeiten 

In Jg. 8-10: 2 KA 

 

 

Korrekturschema: 

Vokabelfehler: W 

-Substantive, Verben: 1 F 

-Pronomina, Adverbien, 

Adjektive: 0,5 F 

 

Syntaxfehler: bis zu 1,5 Feh-

ler, wenn Vokabelfehler 

vorliegt. AcI, PC, Abl. Abs 

je 1,5 Fehler 

 

Verhältnis: Notenschritt bei 

45 Wörtern nach 3 Fehlern, 

also 0 F-3 F=1; 3,5-6,5=2 

usw. 

 

Ist außer der Übersetzung 

ein Zusatzteil  zu bearbei-

ten,  ist das Verhältnis zwi-

schen diesem und der 

Übersetzung 1: 2 oder 1:3 

 

 

Pro Halbjahr: 
 

Ausschlaggebend für die mündliche Note ist die Bewertung 

der laufenden Mitarbeit und der Vokabeltests:  

 Quantität der Beiträge (Konstanz der Mitarbeit, 

besonders bei schwierigen Fragestellungen und 

Texten,  Einbringen von Beiträgen mit eigenstän-

digen gedanklichen Leistungen, die Interesse am 

Fach und Problembewusstsein erkennen lassen; 

sachgerechte Beurteilungen.),  

 Qualität der Beiträge ( Kenntnisstand über die 

bisherigen Inhalte, kritische und reflektierende 

Hinterfragung größerer Zusammenhänge, er-

kennbare und durchdachte Einordnung in den 

größeren Zusammenhang, Abstraktionsvermö-

gen.). 

 In jeder Jahrgangsstufe sollen unangekündigte 

Vokabeltests mit Stammformenabfrage stattfin-

den (max. 2 F pro Wort u. Stammformenreihe) 

 Pro SuS zwei Präsentationen innerhalb der Stufe 7-

10 (5-10 Min. über Grammatik oder Realien) 

 Überprüfung des Wissensstands am Schuljahres-

anfang über Grammatik, Vokabeln und Über-

setzung, die auf Wunsch der SuS in die Benotung 

einfließt. 

 

 

 


